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Nr. 22.

LandrätlicheBekanntmachungen
Nr. 1. Marienburg, den 17. März 1904.

Der Hofbesitzer Heinrich Appelbaum zu Hoppenbruch ist

durch Erlaß des Herrn Obervrasidenten der Provinz West-
preußen vom 8. März 1904 O.P. 1 Nr. 3420 zum Amts-

vorfteher flir den Amtsbezirk Sandhof auf eine fernere
iAmtsdauer von 6 Jahre wieder ernannt worden.

Nr. 2. Marienburg, den 15. März 1904.

Die Schulvorständedes Kreises ersucheich,die Liquidationen
über Stellvertretungskoften sowie über die Vergütung für Er-

teilung des konfessionellenReligionsunterrichts und des Unter-

kichts in weiblichen Handarbeiten, soweit zu diesen Kosten
Staatsbeihilfen zugesichertsind, spätestens bis zum 15. April
einzureichen. Später eingehende Liquidationen können keine

Berücksichtigungfinden.

Nr. 3. Marienburg, den 15. März 1904.

Den Schulvorständen bringe ich hiermit die Kreisblatt-
Belanntmachungvom 30. Mai 1890 —Kreisblait No 83 —,

betreffend die fiskalischen Schulbrennhozlieserungen,zur ge-

Uuuen Beachtung in Erinnerung.
«

.

«

«

Nr. it. Marienburg, den 18. März 1904.

Neuansbriiche von Schweinesenche

Kreise Gesä:gg:ziå:zw«Namen der Eigentümer

Graudenz Roggenhausen Befiher Mania

dorn Bildfchön Besitzer Kreymann
Brieer Osterbik fiskalischerGutsbezirk
Schweh Laschewo Rittergut »

Schwetz Maleschewo Kätner Koszlowsii
KOMO Melanenhof Gutsbesitzer Nolde

Erlofchen ift die Seuche in

Thoru Reutschreu Arbeiter Mars-waren

horn Leibisch BäckermeisterKranse
Rvienberg Bischofswerder Arbeiter Krohn
Nosenberg Stangenwalde Gutsbesitzer Krupp
Danz. Höhe Emaus EigentümerKaminsti

Stuhm —- Höfchen RittergutspächtWellmann
Stuhm Kollofomp Amtsvorfteher Bielefeldt
Schwer Poledno

«

Einwohner Stahlke

Bekanntmachungenanderer Behörden.
Nr 1. Marineburg, den 17. März 1904.

Die Reifekoften nnd Tagegelder der Mitglieder
der Eiukommai-teuerkaoreinfchätzungs- Kommissioneu
für das Steuerjahr 1904 können von der Königlichen
Kreis - Kasse abgehoben werden. Sollte die Abhalng nicht
»innerhalb8 Tagen erfolgen, dann wird die Uebersendungan
US Empfangsberechtigtenauf ihre Kosten durch die Post geschehen.

. Königliche Kreis-Kasse.

19043

Nr. 2. Marienburg, den 15. März 1904.

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher von nachfolgenden
Ortschaften: Altenau, Altmiinsterberg, Augustwalde, Blumstein,
Brodsakk,Eampenau, Gnojau, Herrenhagen, Hohenwalde, Jonasi
darf, Katznase, Königsdorf,Kokoyt, Liebenihal, Mierau, Klein

Montan, Niedau, Orlofs,Parschau,Parwark, Rehwalde, Reich-
felde, Renkau, Rosenort, Näckenau,Schwansdors, Sommerau,
Thiergartsfelde, Tragheim, Trappenfelde und Warnun, erfuche
ich ergebenst mit Bezug auf meine Bekantmachung vorn 23.

Februar 1904 mir die fummarifchen Mutterrollen zur

Verirhtignng einzureichen.

den 19. März

KöniglichesKaiasteramt.

Nr. 3.

.

Bekanntmachnng.
Der Fleischermeifter August Sperling in Schöneberg,

- beabsichtigt auf seinem GrundstückeSchöneberg,Kreis Marien-

barg,f Nr. öst, eine Schlächterei zu errichten.
Diejenigen welche gegen die Einrichtung dieser Anlage

Einwendungen erheben wollen, haben diese binnen 14 Tagen
bei der unterzeichnetenBehörde in deren Bnreau während der

Dienftstunden Zeichnungen und Pläne ausliegen, fchriftlichsin
zwei Eremplaren oder zu Protokoll anzubringen. Nach Ablauf
dieser Frist können Einwendungen, sofern sie ntcht auf privat-
rechtlichenTiteln beruhen, nicht mehr angebracht werden. Zur
mündlichenErörterung der rechtzeitig erhabenen Einwendungen,
wird vor dem Unterzeichneten ein Termin auf Donnerstag-
den 31. März 9 Uhr vormittags anberaumt. Jn dem

Falle des Ausbleibens des Unternehmers oder-der Wieder-«

fprechendenwird gleichwohlmit der Erörterungder Einwendungen
vorgegangen werden.

«

Schöneberg,den 16. März 1904.

Der Amtsvorsteher.

Nr. 4. Haftbefehb
Die Franziska Jsdepski geb. Pawlowski geboren am

28. Oktober 1873 Ehefrau des Arbeiters und Unternehmers
Johann Jsdepski früher zu Stuhmsdorf und Kollosomp jetzt
unbekannten Aufenthalts, ist zur Untersuchungshaft zu bringen,
weil sie der Beleidigung Vergehen nach § 185 St. G. B.

. dringend verdächtigist, sich verborgen hält und deshalb flucht-
-

verdächtigist.
Um Berhaftung, Ablieferung an das nächsteAmtsgericht

und Nachricht zu den Alten 58-04 wird gebeten.
Stuhm, den 15. März 1904.

’

Der Amtsanwalt.

Nr. 5. Haftbefehl.
Der Arbeiter und Unternehmer Johann Jsdepski geb.

am 20. Dezember 1868, früher in Kollofomp jetzt unbekannten

Aufenthalts, ift zur Untersuchungshaftzu bringen, weil er der

Beleidigung und Verläumdung (Vergehen nach §§ 185, 186,
123 St. G. B.) dringend verdächtig ist, sich verborgen hält
und fluchiverdiichtigist.

Um Berhaftung, Ablieferung an das nächsteAmtsgericht
und Nachricht zu den«Akten D 177j03 wird gebeten.

Stuhm, den 15. März 1904.
.

Der Amtkanwalt H a g e n.

Hagen

«
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